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Vor(w)Ort
Pfarrer Hans R. Haase

Diakon Heinrich Detering

Liebe Schwestern, liebe Brüder, 

nun ist das neue Jahr schon mehr als ei-
nen Monat alt. Eigentlich sollte der „Pau-
lusbrief“ zum Abschluss des alten Jahres 
erschienen sein. Aber das haben wir leider 
nicht geschafft. Denn zu viel stand auf der 
Agenda: der immer noch andauernde Im-
mobilienprozess unserer Pfarrgemeinde, 
die Visitation, die Gremienwahlen. 

Wir freuen uns und sind dankbar für die, die 
sich bereit erklärt haben, in der Gemeinde 
Verantwortung zu übernehmen – sei es in 
den lokalen Leitungsteams der Gemein-
den, sei es im Pfarrgemeinderat oder im 
Kirchenvorstand. Und Verantwortung zu 
übernehmen heißt auch: sich einer Men-
ge Arbeit stellen. Ihnen allen sei hier schon 
einmal herzlich gedankt. So können wir zu-
versichtlich in das begonnene Jahr gehen. 

Überhaupt besteht der Paulusbrief dieses 
Mal vor allem in einer Vorschau. Der Rück-
schau sind vor allem viele Bilder gewidmet. 
Ja, es war schon eine schwierige Zeit, die 
nun hinter uns liegt. Manches ist schon fast 
vergessen oder verdrängt, manches war 
richtig schlimm. Es sind Lücken gerissen 
worden; manches kommt erst langsam in 
Gang, manches muss neu überlegt oder 
ganz neu begonnen werden.

Ganz unbelastet sind wir auch in dieses 
Jahr nicht aufgebrochen, viele Probleme 
des alten Jahres bleiben im neuen. Der 
dauernde Krieg in der Ukraine wirft seine 
Schatten auch auf uns – und das ist doch 
alles nichts im Vergleich zu dem, was die 
Menschen dort erduldet haben und weiter-
hin erleiden müssen. 

Die „Ukraine-Friedenskerze“ auf jedem 
Altar unserer Gemeinden erinnert uns be-
harrlich an die Menschen, die in der Ukraine 
Leid tragen, und mahnt uns zum Gebet für 

sie und ihr Land, für Frei-
heit und einen gerechten 
Frieden.

Natürlich verbinden 
wir auch Zuver-
sicht mit den 
k o m m e n d e n 
Monaten. Die 
Jahreslosung, 
die Sie auf dem 
Titelblatt die-
ses Pfarrbriefes 
sehen, benennt 
den Grund unserer 
Hoffnung. Hagar ist 
es, die in einer aussichts-
losen Situation eine so befreiende Erfah-
rung mit Gott macht, dass sie diese Worte 
staunend und dankbar ausspricht: „Du bist 
ein Gott, der mich sieht“ (Gen 16, 13). 

Ein Gott, der keinen Menschen vergisst, der 
auch mich im Blick hat: das ist eine trösten-
de und stärkende Erkenntnis. Sie kann uns 
halten und bewahren, wo wir schwanken 
und zu stürzen meinen. Auch dann, wenn 
wir erst im Nachhinein erkennen, wo dieser 
liebende Blick auf unser Leben gerichtet 
war. 

Ein Gott, der dich und mich sieht: Wir 
wünschen uns und Ihnen, dass wir alle in 
den kommenden Monaten diese Erfah-
rung machen und am Ende bei allem, was 
dann sonst noch über dieses Jahr zu sa-
gen sein wird, getrost bekennen können:  
„In allen Höhen und Tiefen war Er da. Dies 
war ein Jahr des Herrn – des Gottes, der 
mich sieht.“

In diesem Sinne grüßen Sie herzlich 

Hans R. Haase, Pfr. 

Heinrich Detering, Diakon 
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Kirchenvorstand (KV)

Brüggemann, Klaus (Vorsitz)

Hüppe, Paul (stellv. Vorsitz)

Arnold, Frank (Vertreter im PGR)

Haase, Hans (Pfarrer)

Dr. Hamacher-Hermes, Adelheid

Hannemann, Monika (Vertreterin des PGR)

Prof. Dr. Merkel, Hubert

Prof. Dr. Theuvsen, Ludwig

Prof. Dr. Vogel, Berthold

Waldmann, Günter

als Gast: Mente, Patrick (Rendant)

Pfarrgemeinderat (PGR)

Rode, Engelbert (Vorsitz)

Arnold, Frank  
(Vertreter des KV / stell. Vorsitz)

Prof. Dr. Heinrich Detering (Diakon)

Eichmann, Robert

Gedl, Elfriede

Haase, Hans-Reinhard (Pfarrer)

Hannemann, Monika (Vertreterin im KV)

Jacobi, Christina

Klytta, Martina

Nowak, Bianca (Gemeindereferentin)

DIE GREMIEN DER PFARREI 
WURDEN NEU GEWÄHLT

Gemeindeleitungsteam Paulus

Elfriede Gedl (Sprecherin) 

Marianne Ege

Robert Eichmann

Priscilla Graepler

Prof. Dr. Hubert Merkel

Dr. Hiltrud Sürmann

Gemeindeleitungsteam Vinzenz

Isabel Trzeciok (Sprecherin) 

Frank Arnold

Martina Klytta

Engelbert Rode

Günter Waldmann

Gemeindeleitungsteam Franziskus

Monika Hannemann (Sprecherin)

Christina Jacobi

Gisela Schmidt

Irmengard Wenzig



Paulus und Paulchen: Andacht für 
Kleinkinder zu Palmsonntag am 

9.4.2022

Palmsonntag 2022 St. Vinzenz

Sternsingergottesdienst 2023 mit 
Vikar Stephan Knapmeyer und  

Pfr. Hans R. Haase in St. Franziskus

Segnung des “Haussegen-Aufkleber 
2023” für die Sternsingeraktion

Sitzung unter Corona-Bedingungen, 
aber gut gelaunt
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Lebendiger Adventskalender  
St. Franziskus

DAS JAHR 2022 IN BILDERN



Mariä Lichtmess 2022  
in St. Paulus

Osternacht 2022  
in St. Paulus

Nigeria war beim Fronleichnamsfest 
gut vertreten, aber es waren nicht 

alle auf dem Foto.

“Äkschen” nach dem Familien-
gottesdienst nach den Sommer- 

ferien in St. Paulus

Kaffee bei Maria  
(vor der Tür von St. Paulus)

Der sommerliche Umtrunk nach 
der Messe in St. Franziskus (einen 

ganzen Sommer lang, und manch-
mal auch im Winter)
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LEITUNGSTEAM ST. PAULUS

Regelmäßig:

Regelmäßig wöchentlich jeden Mittwoch 
18:30 Vesper in St. Paulus.

Schaukastengestaltung im Hinblick auf Kir-
chen- und Lesejahr.

Januar:

08.01.: Familiengottesdienst mit Sternsin-
gern, anschließend Café bei Maria.

Februar:

05.02.: Café bei Maria und Bücherverkauf 
nach dem Gottesdienst

März:

05.03.: Café bei Maria nach dem Gottes-
dienst

24.03. bis Gründonnerstag 06.04.: Stati-
on „Auf dem Weg zur Auferstehung“ in  
St. Paulus

April:

Karfreitag 07.04.2023 
Kinderkreuzweg rund um die Kirche

Agape im Anschluss an die Osternacht 
(steht noch nicht fest)

Ostersonntag 09.04.:  
Ostereier und Kartengruß

Ostermontag 10.04.2023 Emmaus-Gang 
im Forstbotanischen Garten

Mai:

Kartengestaltung und Gruß der Gemeinde 
für alle Erstkommunionkinder,

Erstkommunion  
Samstag, 06.05.-10:30 in St. Paulus

Jahresplanung 2023

In diesem Kirchenjahr gehen 
alle Spenden, die bei Café, 
Erntedank, Basar, Bücherver-
kauf eingenommen werden, 
sofern nicht anders erwähnt, 
an das Wohnheim der Heils- 
armee.

07.05.: Café bei Maria nach dem Gottes-
dienst

Sonntagnachmittag im Mai: Maiandacht an 
der Kirche.

Juni:

04.06.: Café bei Maria nach dem Gottes-
dienst

08.06.: Fronleichnam Nach dem Gottes-
dienst gemütlicher Ausklang am Kirchen-
vorplatz.

Familiengottesdienst, zusammen mit uk-
rainischen Familien und anschließend ge-
mütliches Zusammensein am Kirchenvor-
platz. (Datum steht noch nicht fest)

Juli:

02.07.: Familiengottesdienst mit Reisese-
gen und anschließend Café bei Maria und 
Eisvergnügen.
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LEITUNGSTEAM ST. VINZENZ

Februar:

22. Februar 
Aschermittwoch-Gottesdienst, im An-
schluss ab ca. 19.30 Uhr 

Auftaktveranstaltung „Zeichen der Zeit“ 
(zum Thema Katakombenpakt, inhalt-
liche Gestaltung Ulrike Saul, Organisa-
torische Unterstützung Leitungsteam)  
Ort: Pfarrheim St. Vinzenz

März:

Freitag, 3. März 
Weltgebetstag, in St. Christophorus  
(gemeinsames Angebot St. Petri,  
St. Vinzenz, St. Christopherus)

Mittwoch, 8. März, 19.30 Uhr 
zweiter Abend zum Katakombenpakt,  
Ort: Pfarrheim St. Vinzenz

Musikalischer Nachmittag zur Fastenzeit 
im Anschluss gemeinsamer Fastenimbiss

Sonntag, 19. März, 11 Uhr  
Fastenessen im Anschluss an den Famili-
en-Gottesdienst, Ort: Pfarrheim St. Vinzenz

Mai:

Mai-Andacht mit anschließendem Kaf-
fee/Kuchen im Pfarrheim/Pfarrgarten  
St. Vinzenz

Juni:

8. Juni 
Fronleichnams-Gottesdienst (abends) 
mit anschließendem Grillen im Pfarr- 
garten St. Vinzenz

Oktober:

1. Oktober 
Erntedank-Gottesdienst mit anschließen-
dem Suppenessen im Pfarrheim  
St. Vinzenz

Jahresplanung 2023

Oktober

Rosenkranzandacht mit anschließendem 
Kaffee/Kuchen im Pfarrheim St. Vinzenz

November:

Musikalische Andacht zum Totengedenken

Dezember:

Adventskonzert der Chorgemeinschaft  
St. Vinzenz mit anschließendem Grillen 
und Glühwein/Kinderpunsch

Soweit noch nicht angegeben, entnehmen 
Sie die genauen Termine bitte dem Paulus 
aktuell bzw. der Internetseite.
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LEITUNGSTEAM ST. FRANZISKUS

Februar:

Freitag, 17.02. um 18 Uhr - Taizé-Andacht

Samstag, 18.02.  - Dämmerschoppen nach 
Abendmesse

März:

Kein Umtrunk nach der Abendmesse wäh-
rend der Fastenzeit

Freitag, 03.03. um 19 Uhr - Weltgebetstag:-
Gottesdienst und Imbiss in St. Franziskus 
(gemeinsames Angebot mit St. Martin Bo-
venden und Eddigehausen)

Freitag, 17.03. um 18 Uhr - Taizé-Andacht

Mittwoch, 8./15./22.3./29.3. um 19 Uhr -  
Ökumenische Passionsandacht

Samstag, 25.03., 19.30 Uhr - Fastenessen 
nach der Abendmesse

Andacht zum Misereor-Hungertuch

April:

Mittwoch 05.04. um 19 Uhr -  
Kreuzwegandacht 

Freitag, 21.04. um 18 Uhr - Taizé-Andacht

Mai:

Samstag, 06.05. - Umtrunk nach Abend-
messe wieder im wöchentlichen Rhythmus

Sonntag 07.05. - Maiandacht

Freitag, 12.05. um 18 Uhr - Taizé-Andacht

Juni:

Samstag, 03.06. - Umtrunk nach Abend-
messe im wöchentlichen Rhythmus

Freitag, 16.06. um 18 Uhr - Taizé-Andacht

Jahresplanung 2023

Sonntag 25.06. Andacht mit Flötenensem-
ble

Juli:

Samstag, 01.07. - Umtrunk nach Abend-
messe im wöchentlichen Rhythmus

keine Taizé-Andacht

August:

Samstag, 05.08. - Umtrunk nach Abend-
messe im wöchentlichen Rhythmus

Freitag, 18.08. um 18 Uhr - Taizé-Andacht

September:

Samstag, 02.09. - Umtrunk nach Abend-
messe im wöchentlichen Rhythmus

Freitag, 15.09. um 18 Uhr - Taizé-Andacht

Oktober:

Freitag, 13.10. um 18 Uhr - Taizé-Andacht

Ökumenischer Gottesdienst zum Ernte-
dank

Rosenkranzandacht 

Ökumenische Andacht zum Reforma_
tionstag/Allerheiligen

November:

Freitag, 17.11. um 18 Uhr - Taizé-Andacht

Dezember:

1. Advent: Fest zum 40jährigen Jubiläum 
der St. Franziskus-Kirche

Freitag, 15.12. um 18 Uhr - Taizé-Andacht•

Ökumenische Adventsandachten
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AUS DER ÖKUMENISCHEN NACHBARSCHAFT

Weltgebetstag am 3. März 
St. Franziskus Bovenden, Plesseweg 20  
um 19 Uhr  
St. Johannis, Innenstadt  
(mit St. Paulus) um 16 Uhr und 18:30 Uhr 
St. Christophorus, Weende  
(mit St. Vinzenz) um 18 Uhr

Ökumenische Passionsandacht 
Mittwoch, 8./15./22.3./29. März um 19 Uhr - 
in St. Franziskus

Ökumenisches Abendgebet  
in St. Albani und St. Paulus - immer am  
zweiten Freitag im Monat um 18.00 Uhr 
10. März - St. Paulus 
14. April - St. Albani 
12. Mai - St. Paulus 
9. Juni - St. Albani 
14. Juli - St. Paulus 
11. August - St. Abani 
8. September - St. Paulus 
13. Oktober - St. Albani 
10. November . St. Paulus

Gemeinsame Termine

Gottesdienste im Rahmen der Händel-
festspiele

Sing Along-Gottesdienst 
23. April um 10 Uhr in St. Paulus 
Der Tageblatt-Chor singt unter Leitung 
von Georges Petrou Auszüge aus der Fest-
spieloper Semele. Er wird begleitet vom  
Jugend-Sinfonie-Orchester Göttingen

Ökumenischer Festgottesdienst der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen - ACK - gemeinsam mit den 
Internationalen Händelfestspielen  
Pfingstmontag, 29. Mai, 10 Uhr 
St. Johanniskirche 
Predigt: Pastor i.R. René Lammer,  
Göttingen

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen , ACK in Göttingen lädt zum öku-
menischen Gottesdienst ein: vielstimmig, 
vielsprachig und auch musikalisch vom 
Festspielmotto „Hellas!“ inspiriert. 
Die Musik liefert das Ensemble Ex Silentio 
aus Griechenland.
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Edith Stein, „Theresia Benedicta a Cruce“ 
– nein, es lässt sich nicht leicht zusam-
menfassen, wer diese Frau gewesen ist. 
Jüdin und Christin, Frauenrechtlerin und 
Ordensfrau, Philosophin und Lehrerin, 
Märtyrerin, Heilige, wird sie heute in aller 
Welt verehrt. Kirchen, Schulen, Straßen 
sind nach ihr benannt, Philosophen und 
Theologen studieren ihre Werke, Papst Jo-
hannes Paul II. hat sie zur „Patronin Euro-
pas“ erhoben. 

In mehreren Ländern gibt es 
Edith-Stein-Gesellschaften. Auch in Göt-
tingen, wo sie studiert und erste, entschei-
dende Erfahrungen mit dem christlichen 
Glauben gemacht hat. Im Gedächtnis 
dieser Stadt, im Bewusstsein der meis-
ten Göttingerinnen und Göttinger aber 
kommt sie kaum vor.

Die Gesamtausgabe ihrer Schriften ist 
leicht erhältlich, im Buchhandel und sogar 
im Internet. Aber leicht zugänglich sind 
diese Schriften sehr oft keineswegs. Ihre 
Lektüre ist herausfordernd, aber die An-
strengung wird reich belohnt mit der Tie-
fe ihrer Gedanken, der strengen Klarheit 
ihrer Sprache, ihrer zugleich klaren und 
mystischen Frömmigkeit.

Es lohnt sich, Edith Stein zu begegnen. Ge-
boren in Breslau, ermordet in Auschwitz, 
moderne Denkerin und eine Kritikerin der 
Moderne, eine große Gestalt, die Juden-
tum und Christentum verbindet, und eine 

EDITH STEIN
EDITH STEIN – JÜDIN, CHRISTIN, PHILOSOPHIN, ORDENSFRAU

EINE GOTTSUCHERIN ALS HEILIGE FÜR UNSERE ZEIT

Frau, die gegen ungeheure Widerstände 
ihren Weg mit Christus findet und ent-
schlossen geht – diese Edith Stein ist eine 
Heilige in unserer Zeit und für unsere Zeit. 

Ziel der Vortragsreihe zu Edith Stein ist es, 
sie den Menschen in der Universitätsstadt 
näherzubringen, an die sie lebenslang lie-
bevoll zurückgedacht hat. In den ersten 
beiden Vorträgen verfolgen wir die Sta-
tionen ihres Lebens und gehen auf ihren 
Spuren in Göttingen.  Dann wenden wir 
uns den Grundproblemen des Glaubens 
zu, mit denen sie sich in leidenschaftli-
cher Denkarbeit auseinandergesetzt hat. 
Der abschließende Vortrag schaut dann 
auf die gegenwärtige Beschäftigung mit 
Edith Stein in Göttingen und mit dem viel-
beachteten Preis, der in dieser Stadt ihren 
Namen trägt. 

Alle Referent*innen sind Mitglieder des 
Göttinger Edith-Stein-Kreises, die sich seit 
Jahren mit ihrem Leben und Werk von 
Edith Stein beschäftigen. Seien Sie herz-
lich eingeladen, eine großartige und er-
staunliche Frau neu kennenzulernen!

Hans R. Haase, Pfr.  
Heinrich Detering, Diakon 
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Edith Stein: Ein Blick hinter die Bilder  
(Biographie 1) 
 Sonntag, 12. März 2023, 11.15 Uhr 
Dr. Mary Heidhues, Göttingen

Der erste Beitrag in der Edith-Stein-Reihe 
erzählt von ihren ersten Jahren in Breslau, 
ihrer jüdischen Familie, ihrem Schulbesuch 
und Studium. Er führt dann in ihre Götting-
er Jahre, bis zum Vorabend ihrer Konversion 
zum Katholizismus. Es gibt mittlerweile 
viele Bilder, die Edith Steins Weg illustrieren 
sollen, aber einige sind irreführend. Darum 
soll der Vortrag einen Blick hinter die Bilder 
werfen.

Edith Stein: Von der Philosophie zur 
„Kreuzeswissenschaft“ (Biographie 2) 
Sonntag, 19. März 2023, 11.15 Uhr 
Prof. Dr. Heinrich Detering, Göttingen

Als Edith Stein 1916 Göttingen verlässt, um 
mit Edmund Husserl nach Freiburg zu ge-
hen, scheint ihr eine glänzende philoso-
phische Laufbahn bevorzustehen. Als Jüdin 
und als Frau aber scheitert sie an einem von 
Männern beherrschten Universitätssys-
tem. Zugleich entdeckt sie im christlichen 
Glauben eine radikal neue Grundlage ihres 
Denkens und Lebens. 1922 lässt sie sich 
taufen, 1933 tritt sie ins Kloster ein – und 
verfasst dort in den folgenden Jahren 
bahnbrechende Schriften zum Verhältnis 
von Glaube und Wissen. Mitten aus ihren 
Arbeiten zur „Kreuzeswissenschaft“ wird 
sie von den Nationalsozialisten nach Au-
schwitz deportiert und dort 1942 ermordet. 
Der Vortrag beschreibt die Zusammen-
hänge zwischen Edith Steins Leben und 
Schreiben in der zweiten Hälfte ihres Le-
bens und stellt Auszüge aus ihren wichti-
gen Texten vor.

Edith Stein - Die „dunkle Erkenntnis“ 
Sonntag , 14. Mai 2023, 11.15 Uhr 
Prof. Dr. Heinrich Detering, Göttingen

Immer wieder hat Edith Stein sich mit 
dem Verhältnis von Glaube und Glaubens- 

VORTRAGSREIHE
Sonntags um 11.15 Uhr  

nach dem Gottesdienst  
in St. Paulus

zweifeln beschäftigt. Zunehmend kreisen 
ihre philosophisch-theologischen Unter-
suchungen und kontemplativen Texte um 
Erfahrungen der Gottesnähe und zugleich 
der Verborgenheit Gottes in Einsamkeit 
und Leid. Im Dialog mit der spanischen 
Mystik, mit Teresa von Avila und Johannes 
vom Kreuz, beschreibt sie den Glauben als 
„eine dunkle Erkenntnis: er macht uns mit 
etwas bekannt, aber wir bekommen es 
nicht zu sehen.“ So steht im Mittelpunkt 
ihrer letzten Schriften die Einsicht: „Das 
Dunkel, das zu Gott führt, ist der Glaube.” 

„Grenzen überschreiten“  
Ist der Edith-Stein-Preis für Göttingen und 
unsere Gemeinden von Bedeutung? 
Sonntag, 17. September 2023, 11.15 Uhr 
Heiner J. Willen, Vorsitzender des  
Göttinger Edith-Stein-Kreises

Joop Bergsma, damals Pfarrer von St. Pau-
lus und Göttinger Dechant, lud 1984 zu ei-
nem Gesprächskreis „Edith Stein: Person 
und Werk“ ein. Daraus entwickelte sich 
der Göttinger Edith-Stein-Kreis.  Um Edith 
Stein und ihre Göttinger Zeit weiteren Krei-
sen in den Kirchengemeinden und in der 
Stadt bekannt zu machen, wurde 1995 auf 
Initiative von Dechant Prälat Heinz Voges 
der Göttinger Edith-Stein-Kreis e.V. gegrün-
det. Seitdem wird alle zwei Jahre der Edith-
Stein-Preis vergeben.

Was waren die Gründe dafür? Wie wird 
man Edith-Stein-Preisträger*in? Wer waren 
die bisherigen dreizehn Preisträgerinnen 
und -träger? Und was macht der Edith-
Stein-Kreis e.V. sonst noch so?

Stadtrundgang auf Edith Steins Spuren 
in Göttingen 
Samstag, 23.September 2023, 14.30 Uhr 
Heiner J. Willen, Vorsitzender des  
Göttinger Edith-Stein-Kreises 
 
Treffpunkt: Kirche St. Michael, Kurze Straße 14; 
Ende gegen 16:00 h bei Cron & Lanz
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 GOTTESDIENSTE  
IN DER OSTERZEIT

Palmsonntag
01. April 2023 08.00 Uhr Kroatische Gemeinde in St. Paulus
  10.00 Uhr Indisch orthodoxe Gemeinde in St. Paulus
  15.00 Uhr „Paulus & Paulchen“- Wortgottesfeier zum  
  Palmsonntag für die Kleinsten mit Familien 
  im Pfarrsaal St. Paulus
  18.00 Uhr Vorabendmesse in St. Franziskus 
02. April 2023 08.30 Uhr Kroatische Gemeinde in St. Vinzenz
  10.00 Uhr Festmesse mit Prozession in St. Paulus
  17.00 Uhr Kroatische Gemeinde in St. Paulus

Gründonnerstag 
06. April 2023 19.00 Uhr Abendmahlfeier in St. Vinzenz

Karfreitag 
07. April 2023 Kinderkreuzweg: 10.00 Uhr in St. Paulus
Karfreitagsliturgie:  
  12.00 Uhr Kroatische Gemeinde in St. Paulus
  15.00 Uhr in St. Paulus musik. Gestaltung mit dem P-Chörchen
  15.00 Uhr in St. Vinzenz
  15.00 Uhr in St. Franziskus

Osternacht 
08. April 2023 21.00 Uhr Feier der Osternacht mit Osterfeuer in St. Paulus –  
  mit Schola (anschließend eventuell AGAPE)

Ostersonntag 
09. April 2023  10.00 Uhr in St. Paulus – Festmesse mit Singkreis St. Paulus 
  11.30 Uhr in St. Vinzenz – Festmesse 
  17.00 Uhr Kroatische Gemeinde in St. Paulus

Ostermontag 
10. April 2023  09.30 Uhr Hl. Messe oder Wort-Gottes-Feier in St. Paulus
  09.30 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus 
  ab 11.00 Uhr „AUF DEM WEG NACH EMMAUS“ 
  Stationen im Forstbotanischen Garten
  (besonders für Familien geeignet)
  12.00 Uhr Kroatische Gemeinde in St. Paulus
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INFORMATIONSMÖGLICHKEITEN
Bitte informieren Sie sich bitte jeweils zeitnah, welche Gottesdienste und weiteren 
Veranstaltungen stattfinden. Auch die regelmäßigen Gruppentreffen werden auf der 
Internetseite der Pfarrei bekanntgeben.
Folgende Informationsmöglichkeiten können Sie nutzen:

Webseite der Pfarrei St. Paulus:  www.st-paulus-goettingen.de

Webseite der Katholischen Kirche in Göttingen  
www.katholische-kirche-goettingen.de

Aktuelle Informationen per E-Mail mit dem Newsletter der Pfarrei St. Paulus  
Anmeldung per E-Mail an st.paulus_news@gmx.de  
oder über das Formular auf der Webseite
Der Newsletter erscheint anlaßbezogen ca. alle 6 - 8 Wochen.

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENST
 
In unserer Gemeinde war es bis zu Beginn der Corona-Pandemie Tradition, die Senioren 
ab 80 Jahre zu ihrem Geburtstag zu besuchen und einen kleinen Gruß der Gemeinde 
zu überreichen. Gerne würden wir diese Tradition fortsetzen.

Falls Sie sich vorstellen können, daran teilzunehmen, würden wir uns freuen, wenn Sie 
sich in einem der Pfarrbüros (St. Paulus ,Tel 58879; St. Vinzenz, Tel. 31969) melden.
Wir organisieren dann einen Nachmittag, in dem Sie auch nähere Informationen 
erhalten würden.



 

Der Katakombenpakt* – 
Das geheime Vermächtnis des Konzils (Teil 1) 
Aschermittwoch, 22.02.2023 um 19.30 Uhr 

Eine Fernsehsendung des SWR: Informationen sammeln, Eindrücke 
aufnehmen, Fragen stellen, Antworten finden, Beten – sich Gott 
zuwenden. 

 

Der Katakombenpakt* – 
wirkmächtig oder wirkungslos? (Teil 2) 

Mittwoch, 08.03.2023 um 19.30 Uhr 
Kirchengeschichte kennen lernen, Stellung nehmen, sich austau-
schen, Gegenwartsbezug herstellen, Konsequenzen ziehen, Beten – 
seine Hoffnung auf Gott setzen. 

********** 

Jeweils im Pfarrheim von St. Vinzenz, Weende 
Gestaltung: 

Ulrike Saul (Religionslehrerin i.R.) 
Isabel Trzeciok (Gemeindeleitungsteam) 

********** 

* Verborgener Zusammenschluss von Bischöfen währendes Konzils 
(1962-1965) zur Erneuerung der katholischen Kirche 

Katholische Pfarrgemeinde St. Paulus mit den Kirchorten 
St. Paulus/Göttingen, St. Vinzenz/Göttingen-Weende, St. Franziskus/Bovenden 

und dem ökumenischen Andachtsraum im Universitätsklinikum 
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Nächste Tauftermine

09. April 2023 um 10.00 Uhr  
in der Festmesse in St. Paulus

10. April 2023 um 09.30 Uhr  
in der Hl. Messe in St. Franziskus

29. April 2023 um 15.00 Uhr in St. Vinzenz

Weitere Tauftermine werden auf unserer 
Website www.st-paulus-goettingen.de 
später bekanntgegeben

TERMINE

Neu: Messdienertreffen 
St. Vinzenz
Vor den Familienmessen in St. Vinzenz 
findet regelmäßig um 10:15 Uhr ein Tref-
fen zum Kennenlernen und Üben des 
Messdienerdienstes statt.

Alle Mädchen und Jungen, die schon bei 
der Kommunion waren oder sich gerade 
darauf vorbereiten, sind herzlich einge-
laden!

PS: Nach der Messe geht‘s an den Kicker

Erstkommunion 2023

06. Mai 2023  um 10.30 Uhr  
Erstkommunion in St. Paulus

07. Mai 2023 um 11.00 Uhr  
Erstkommunion in St. Vinzenz

08. Mai 2023  um 10.00 Uhr  
Dankgottesdienst in St. Franziskus

Firmung 2023

30. September 2023 um 10.00 Uhr und um 
14.00 Uhr in St. Paulus

01. Oktober 2023 um 14.00 Uhr in St. Paulus

Blockflötenensemble  
St. Franziskus
Neue Mitspieler und Mitspielerinnen sind 
herzlich willkommen!

Proben: montags um 20 Uhr (14-tägig) und 
nach Absprache, St. Franziskus Kirche, Bov-
enden

Voraussetzung: Sie spielen mehrere Block-
flöten (mindestens aber Alt- oder Tenor-
blockflöte) Wer nur eine Sopranblockflöte 
besitzt, das Spiel auf einer größeren Flöte 
gerne einmal ausprobieren möchte, ist 
auch willkommen!

Kontakt: Christina Jacobi    
Tel: 05594/804652 info@christina-jacobi.de
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GESPRÄCHSKREIS FÜR  
ERWACHSENE

Der Gesprächskreis trifft sich nach Ab-
sprache alle 4-6 Wochen im Pfarrheim von 
St. Vinzenz oder zu „Außenterminen“.

Bei den Treffen werden meistens Vorträge 
zu aktuellen und weltlichen Themen ge-
halten. Für das Jahr 2023 hat sich der Kreis 
für das Thema Schöpfung entschieden.

Der nächste Termin wird der Vortrag 
von Diakon Heinrich Detering am 11. 
Mai um 20.00 Uhr im Pfarrheim von 
St. Vinzenz sein, der über sein Buch  
„Der Mensch im Weltgarten. Die Ökologie 
in der Literatur.“ referieren wird.

Folgende Themen/Aktionen sind noch für 
dieses Jahr geplant:

Vortrag „Fairer Handel-Veränderung begin-
nt mit dem ersten Schritt“

Vortrag zur Enzyklika „Laudato Si“ von  
Papst Franziskus

Vortrag „Die Zukunft erfordert einen men-
talen Wandel“

Vortrag „Großfamilientisch und Food- 
sharing“

Führung im alten Botanischen Gar-
ten; anschließend Grillen im Pfarrgarten  
St. Vinzenz

Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen. Die konkreten Ter-
mine werden auf unserer Website  
www.st-paulus-goettingen.de, über Aus-
hänge oder über einen Mail-Verteiler 
bekanntgegeben.

Falls Sie mehr Informationen wünschen, 
wenden Sie sich an Engelbert Rode  
Tel. 0551 / 33303.
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Meine Mutter war sehr bibelfest – als Kon-
vertitin mit altlutherischen Wurzeln. Ich 
habe sie in den vergangenen Jahren im-
mer mehr beneidet um diesen Schatz: So 
viel Bibel mit sich „herumzutragen“, bei 
sich zu haben! 

Umso mehr freue ich mich jedes Jahr auf 
die internationale Lesenacht im Herbst. 
Denn hier bietet sich die Möglichkeit der 
Bibel auch auf ganz besondere Weise 
nahe zu kommen: Es wird ein ganzes Buch 
der Bibel – letztes Jahr war es das Buch 
Hiob - an einem Abend gelesen, und alle 
können kommen und einfach zuhören 
und danach noch gemütlich beim Essen 
ins Gespräch kommen. 

Jeder und jede kann aber auch einen oder 
mehrere Abschnitte vorlesen, und wenn 
man eine andere Sprache als Deutsch be-
herrscht, ist man herzlich eingeladen, in 
dieser Sprache auch vorzulesen. 

Das gibt mir jedes Jahr die Gelegenheit, 
für ein paar Wochen vor der Lesenacht 
meinen Abschnitt in meiner Sprache mit 
mir „herum zutragen“. Ich habe alles au-
ßer Deutsch nur gelernt und suche mir 
eine gute Übersetzung, höre mir vielleicht 

GEDANKEN ZUR 
INTERNATIONALEN LESENACHT

noch einige Varianten im Internet an und 
nehme den Text schließlich so lange „in 
den Mund“, bis er für mich richtig klingt. 
So habe ich auch im Alltag ein Stück Bibel 
ganz nah bei mir. 

Bei der Lesenacht selbst ist es dann et-
was ganz Besonderes, das Wort Gottes in 
unterschiedlichen Sprachen zu hören. Bei 
vielen kann man nur auf den Klang ach-
ten, bei anderen vielleicht mehr verstehen 
und Besonderheiten wahrnehmen. Allein 
schon das Wort Gottes von so vielen un-
terschiedlichen Vorleserinnen und Vorle-
sern zu hören ist ein Erlebnis!  

Martina Klytta

In diesem Jahr wird die  
Internationale Lesenacht  

am Donnerstag,  
28. September stattfinden. 



 

Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 2023 

aus Taiwan
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Rund 180 km trennen Taiwan vom chine-
sischen Festland. Doch es liegen Welten 
zwischen dem demokratischen Insel- 
staat und dem kommunistischen Regime 
in China. Die Führung in Peking betrachtet 
Taiwan als abtrünnige Provinz und will es 
„zurückholen“ – notfalls mit militärischer 
Gewalt. Das international isolierte Taiwan 
hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. 
Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist 
das High-Tech-Land für Europa und die 
USA wie die gesamte Weltwirtschaft be-
deutsam. Seit Russlands Angriffskrieg auf 
die Ukraine kocht auch der Konflikt um Tai-
wan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwa 
nische Christinnen Gebete, Lieder und Tex-
te für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am 
Freitag, den 3. März 2023, feiern Menschen 
in über 150 Ländern der Erde diese Gottes-
dienste. „Ich habe von eurem Glauben ge-
hört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir 
wollen hören, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen  und mit ihnen 
für das einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Men-
schenrechte.  

Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen seit 
über 100 Jahren für den Weltgebetstag. 
Zum Weltgebetstag laden uns Frauen 
aus dem klei-nen Land Taiwan ein, da-
ran zu glauben, dass wir diese Welt zum 
Positiven verändern können – egal wie 
unbedeutend wir erscheinen mögen.  
Denn: „Glaube bewegt“!

Monika Hannemann

WELTGEBETSTAG AM 3. MÄRZ

In unserer Gemeinde finden die Gottes-
dienste in ökumenischer Gemeinschaft 
am Freitag, 3. März 2023 wie folgt statt: 
St. Franziskus Bovenden, Plesseweg 20  
um 19 Uhr 
St. Johannis, Innenstadt (mit St. Paulus) 
um 16 Uhr und 18:30 Uhr 
St. Christophorus, Weende (mit St. 
Vinzenz) um 18 Uhr

Und wir hoffen nach der langen Coro-
na-bedingten Pause auch wieder auf ein 
gemütliches Beisammensein im Anschluss 
mit Leckereien nach landestypischen 
Rezepten. 

Herzlich willkommen!!
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Nach längerer Zeit gibt es im Paulus-
brief wieder die Rubrik „Kirchenmusik in  
St. Paulus“: Der Singkreis St. Paulus und 
sicher auch die Zuhörenden des Konzerts 
am 9. Oktober 2022 sind froh und dankbar, 
dass mit Schuberts Messe in G-Dur und 
der Bach-Kantate „Herz und Mund und Tat 
und Leben“ endlich wieder feierliche Kir-
chenmusik in St. Paulus erklingen konnte.

Wir sind auf dem Wege in die Normalität, 
aber leider erst auf dem Weg, was sich all-
gemein und auch bei uns an den Zahlen 
der Konzertbesucher zeigt. Die Einnah-
men durch die Eintrittsgelder konnten 
die Kosten, die durch die erforderliche 
Mitwirkung professioneller Musizierender 
entstehen, bei weitem nicht decken, so 
dass rund 5.000 € aus der Chorkasse (im 
Wesentlichen aus Mitgliedsbeiträgen) ge-
tragen werden mussten. 

So möchte ich mich an dieser Stelle ganz 
offen mit einer Bitte an die Gemeinde 
wenden: Durch passive Mitgliedschaft 
können Sie die Arbeit des Chores unter-
stützen und uns die Planung zukünftiger 
Kirchenmusiken erleichtern. Als passives 
Mitglied werden Sie regelmäßig über die 
Kirchenmusik in St. Paulus informiert und 

KIRCHENMUSIK IN ST. PAULUS

erhalten eine Freikarte für Konzerte. Na-
türlich ist auch jederzeit eine einmalige 
Spende (für die Sie eine Spendenbeschei-
nigung bekommen) willkommen.

Neben den „normalen“ Choreinsätzen im 
Sonntagsgottesdienst ist für 2023 wieder 
ein feierliches Osterhochamt mit Chor 
und Orchester, vor den Sommerferien eine 
sommerliche Abendmusik mit Psalmver-
tonungen aus verschiedenen Jahrhunder-
ten und im Herbst ein besonderes Konzert 
mit der Messe in C-Dur für Soli, Chor und 
Orchester von Bernhard Haltenberger 
(1748-1780) geplant. 

Damit folgt der Singkreis seiner guten Tra-
dition, unbekannte und selten aufgeführ-
te Werke zum Erklingen zu bringen, denn 
diese Messvertonung ist bislang noch 
nicht veröffentlicht.

Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit herzlich willkommen, besu-
chen Sie einfach einmal donnerstags von 
20:15 Uhr bis 22:15 Uhr eine Probe im Pfarr-
heim St. Paulus. 

Weitere Infos siehe auch  
www.singkreis-st-paulus.de  

Heiner Kedziora
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Steckt in Ihnen vielleicht ein verborgenes 
Talent, das sich gerne beim Blumen-
schmuck in unseren Kirchen einbringen 
möchte? 

Es braucht nicht viel um mitzutun: ein 
wenig Zeit nach Ihren Möglichkeiten in Ab-
sprache mit dem restlichen Team, vor allem 
aber Freude am Blühenden zur Gestaltung 
des Altarraumes.

Sprechen Sie uns an, entweder über die 
Leitungsteams vor Ort oder über das  
Pfarrbüro.

Wir freuen uns auf Ihre Kreativität und Ihr 
Mittun, damit es auch künftig bunt in un-
seren Kirchen bleibt.

WAS BLÜHT DENN HIER?
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GRUPPEN IN UNSERER PFARREI

FÜR ALLE 

Basargruppe
Blumenschmuckgruppe  
Geburtstagsbesuchsdienst 
Gesprächskreis für Erwachsene 
Gesundheitssportgruppe „50-plus” 
Großfamilientisch in Bovenden
Kaffeeklatsch 
Mi mañana - Projekt in Ecuador  
„Swing-euer Leben”: Abend für Paare 

GEBET und SPIRITUALITÄT 
 
“Dem Wort auf der Spur”  
Ökumenische Gebetsgruppe Paulustreff 
Ökumenischer Gesprächskreis Weende 
Ökumenischer Gesprächskreis Bovenden 
Ökumenisches Abendgebet mit St. Albani
Atempause im Advent und in der Fastenzeit
Cursillo als Spätschicht 

KINDER und JUGENDLICHE 
 
Spielkreis für Kleinkinder 
Paulus und Paulchen 
Ministrant(inn)en ab Kommunionalter
Kontakt: messdiener@st-paulus-goettingen.de
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SENIOR(INN)EN
 
Wir gründen neu: bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden

FRAUEN 

EVaTrifftKATHi - Ökumenische Frauenrunde Bovenden 
Stillgruppe

MUSIK und CHOR 
Chorgemeinschaft St. Vinzenz  
Singkreis St. Paulus e. V.  
Schlesische Seniorensinggruppe
Bläserkreis/Blasorchester 
Blockflötenensemble St. Franziskus
Organisten und Kantoren 

Sie sind herzlich eingeladen!

BITTE INFORMIEREN SIE SICH, WELCHE ANGEBOTE 

STATTFINDEN.

Informationen und Kontakt zu den Gruppen erhalten Sie 
über unsere Pfarrbüros 
Tel: 0551/588 79 oder 0551/31969

Redaktionsteam für den Paulusbrief
paulusbrief@st-paulus-goettingen.de

Wer hat Lust, die Internetseite der Pfarrei zu betreuen? 
Bitte melden über die Pfarrbüros.
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SO SIND WIR ERREICHBAR
Katholische Pfarrgemeinde St. Paulus 
www.st-paulus-goettingen.de

Pfarrer Hans R. Haase
Kontakt: pfarrer@st-paulus-goettingen.de
Zu den Bürozeiten: Tel.0551/31969
Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört. 
Gemeindereferentin Bianca Nowak
Kontakt: kinderpastoral@st-paulus-goettingen.de
Tel.0551/38919634

Pfarrbüro St. Vinzenz
An der St.-Vinzenz-Kirche 5  
37077 Göttingen-Weende  
Karin Leefken 

Tel. 0551/31969 
Fax 0551/378425  
buero-vinzenz@ 
st-paulus-goettingen.de

Bürozeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 15 - 16.30 Uhr
Mittwoch  9 - 12 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 9 - 12 Uhr

Pfarrbüro St. Paulus
Wilhelm-Weber-Str. 15  
37073 Göttingen  
Carola Kleinjohann
Elisabeth Rauber 
Tel. 0551/58879 
Fax 0551/486286  
buero-paulus@ 
st-paulus-goettingen.de
Bürozeiten:  
Montag  9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr 
  15 - 16.30 Uhr
Mittwoch 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 10 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr

Kindertagesstätte St. Paulus
Maria-Montessori-Weg 6  
37073 Göttingen  
Leitung: Claudia Goeke-Hartlef 
Telefon 0551/41516 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7.30 bis 16.30 Uhr
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Kirchenvorstand
Kontakt: kv@st-paulus-goettingen.de
Vorsitzender: Klaus Brüggemann

Pfarrgemeinderat
Kontakt: pgr@st-paulus-goettingen.de
Vorsitzender: Engelbert Rode

Kirchenmusik an St. Paulus
Heiner Kedziora
E-Mail: chorleiter@singkreis-st-paulus.de 
Kirchenmusik an St. Vinzenz
Frank Arnold 
E-Mail: chorleiter-vinzenz@st-paulus-goettingen.de

Die Leitungsteams
St. Paulus
team-paulus@st-paulus-goettingen.de
St. Vinzenz
team-vinzenz@st-paulus-goettingen.de
St. Franziskus
team-franziskus@st-paulus-goettingen.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
01. Oktober 2023 
Senden Sie Ihren Beitrag bitte an  
paulusbrief@st-paulus-goettingen.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Göttingen  
IBAN DE07 2605 0001 0000 5102 71         BIC NOLADE21GOE

Stets aktuell informiert über den Newsletter per E-Mail
Anmeldung an: st.paulus_news@gmx.de
oder über das Formular auf der Webseite



GEDANKEN ZUR JAHRESLOSUNG 

BLICKWECHSEL
Unzählige Blicke begegnen mir Tag für Tag:
freundliche und aufmunternde,
vielleicht auch abschätzige und kalte.
Manchen Blicken weiche ich aus, ducke mich weg.
In anderen sonne ich mich.

Manchmal verfängt sich mein Blick im Gestern,
und ich wollte doch eigentlich
hinter mir lassen, was war.
Manchmal sehe ich
die Herausforderungen von morgen
und habe nicht den Mut, das Neue zu wagen.
Manchmal übersehe ich die,
die meine Aufmerksamkeit brauchen,
und wollte doch eigentlich genau hinschauen.

Aber Du, Gott, siehst mir ins Herz.
Du siehst mich und all die anderen.
Du siehst selbst die, die vergessen sind.
Dein Blick reicht hinein in den hintersten Winkel.

Gott, wie gelingt es dir nur,
mich auf so unvergleichliche Weise anzusehen?
Dein Blick durchschaut mich und ist zugleich freundlich.
Ich kann nichts verstecken und muss es auch nicht.
Weil mein Leben in Deinem Blick geborgen ist.

Dein Blick verändert alles. Auch mich.
Ich kann loslassen, was war, und wagen, was kommt.
Ich kann mich und diese Welt mit deinen Augen sehen:
mit Augen einer Liebe, die größer ist als alles,
was ich mir vorstellen kann.

Cornelius Kuttler


